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 Medieninformation - 1: Das bauhoftheater braunau präsentiert „Der Gott des Gemetzels“ im Stadttheater Braunau 

        
 

  Medieninformation 
  Braunau, 14. Nov. 2011 

 
 
DER GOTT des GEMETZELS  – Komödie von Yasmina Reza 

Das bauhof theate r braunau bringt Yasmina Rezas weltberühmtes 

Theaterstück ab 29. Dezember 2011 auf die Bühne des  Stadttheaters in 

Braunau am Inn. Gesellschaftssatire vom Feinsten!  

Yasmina Rezas Schauspiel „Der Gott des 

Gemetzels" ist ein Glücksfall für das Theater. 

Für das Gegenwartstheater überhaupt. Ob bei 

der Uraufführung 2006 in Zürich oder später in 

Paris, London, New York oder Wien, das 

Publikum liebt dieses Stück mit seinen witzigen, 

weisen, wortgewaltigen Dialogen.  

Auch Star-Regisseur Roman Polanski nahm 

sich des tollen Stoffes an und verfilmte das 

Stück 2011 mit Starbesetzung.  

Inhalt: Eigentlich ist das Schlimmste schon geschehen: Zwei 11-jährige Jungen haben 

sich geprügelt, der eine hat mit dem Stock zugeschlagen, der andere zwei Schneidezähne 

verloren. 

So treffen sich die Elternpaare Alain und Annette bei Veronique und Michel bei Kaffee und 

Kuchen, um in aller Ruhe zu beraten, wie man pädagogisch sinnvoll auf die Kinder 

einwirken kann, und um das Schriftstück zur Schadensregulierung für die Versicherung 

aufzusetzen. Schon bei der Formulierung entzündet sich der erste Konflikt. 

Mit Fortdauer des Stückes eskaliert die Stimmung immer mehr. Es ergeben sich 

überraschende und immer wieder wechselnde Fronten und Koalitionen, bei denen das 

eigentliche Ziel des Treffens restlos aus den Augen verloren wird: aus dem geplanten 

Friedensgipfel wird - als Leckerbissen für vier Schauspieler und fürs Publikum - eine 

handfeste Zimmerschlacht. Mit diabolischem Humor und erbarmungsloser Treffsicherheit 

spießt Yasmina Reza die moderne bürgerliche Gesellschaft auf. So verbindlich sie sich 

auch gibt, am Ende behält einer die Oberhand: Der Gott des Gemetzels... 
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Yasmina Reza  wurde 1959 in Paris als Tochter einer ungarischen 
Geigerin und eines iranischen Ingenieurs geboren. Sie studierte 
Soziologie und Theaterwissenschaften in Paris, war Schauspielerin, 
Musikerin und wurde zweimal mit dem "Prix Moliere" ausgezeichnet. 
Rezas Theaterstücke wurden in über 30 Sprachen übersetzt und 
weltweit aufgeführt. Mit dem Stück "Kunst " gelang ihr ein 
aufsehenerregender Durchbruch als Dramatikerin - mittlerweile ist sie die 
weltweit meist gespielte Gegenwartsautorin. Yasmina Reza in Wikipedia. 
 

 

Regie:  Robert Ortner 

Robert Ortner , geboren 1959 und im Brotberuf Berufs- und Sozialpädagoge ist seit 
nunmehr 30 Jahren im Theaterbereich aktiv. In den 80er Jahren Gründungsmitglied und 
dann lange Jahre Schauspieler und Regisseur von Kindertheaterproduktionen  bei Kultur 
im Gugg. Seit 2004 Obmann des bauhoftheaters und künstlerischer Leiter des 
Theatersommers im Schloss Ranshofen. Dazwischen immer wieder Engagements als 
Schauspieler und Regisseur bei anderen Amateurtheaterbühnen. 
 

Es spielen: 
Robert Ortner, Christian Prandl, Gabriele Pointner, Renate Soder 
 
Spieltermine: 

Premiere : Do. 29. Dezember 2011 – 20 Uhr  
Sowie: Do.05./Fr.06. – Do.12./Fr.13./Sa.14. Januar 2012 – jeweils 20 Uhr 
 
Karten:   
Im Vorverkauf: Kartenbüro Braunau – Linzergasse 5 – Tel.: +43 7722 62929 

Euro 14.- (Normalpreis) / Euro 8.- (ermäßigt - Schüler, Studenten, Pensionisten) 

Abendkassa: Jeweils eine Stunde vor Beginn der Aufführung – Euro 15.- / Euro 8.- 

 

Info- und Kartenreservierung:  +43 664 73048231 
 
Web:  www.bauhoftheater.at 
E-Mail:  info@bauhoftheater.at 
 
 

 
Weitere Informationen und Kontakt: 
 

Robert Ortner - Obmann - bauhoftheater  braunau 
Lieglstraße 8/4 
A-5280 Braunau am Inn 
Tel.: +43/650/8211425  
E-mail: info@bauhoftheater.at 


